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Merkzettel
welche Tonne kommt?

    Fr., 29. September: grün
        Sa., 07. Oktober: grau
  Fr., 13. Oktober: gelb
        Fr., 20. Oktober: grau
    Fr., 27. Oktober: grün
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Stockheim – Die Kinder-Ferienwoche 
in der Bergwerksgemeinde 
Stockheim war wieder großartig 
auf Einladung der Gemeinde von 
Vereinen organisiert und den 
Kindern wurde an fünf Tagen ein 
abwechslungs- und lehrreiches 
Programm mit Spaßfaktor geboten. 
Zum Abschlusstreffen am Freitag 
besuchte auch 2. Bürgermeister 
Rudi Jaros die Kinder und ihre 
Betreuer auf dem Gelände des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Stockheim- Wolfersdorf. Insgesamt 
beteiligten sich 22 Vereine aus 
den Gemeindeteilen, Burggrub, 
Neukenroth, Haig und Stockheim 
am Ferienprogramm, das die 
jeweiligen Vereine auch in 
Eigenregie zusammengestellt 
hatten. Auch für gutes Mittagessen 
wurde an allen Tagen gesorgt. 2. 
Bürgermeister Rudi Jaros konnte 
den Kindern die Begeisterung 
ansehen und die Frage wie hat es 
euch gefallen hätte sich erübrigt. 
Aus allen Kehlen kam wie aus 
der Pistole geschossen „sehr gut 

das war Klasse und Spitze!“ An 
allen Tagen waren jeweils über 30 
Kinder im Alter von sechs bis 14 
Jahren beteiligt, am Donnerstag 
waren es sogar 42 Kinder in Haig. 
Der Ehre und des Dankes wegen 
nannte Rudi Jaros nochmals die 
Vereine, die zu dieser großartigen 
gemeinschaftlichen Leistung 
beigetragen haben. Unter großem 

Jubel der Kinder nannte 2. 
Bürgermeister Jaros, FC Stockheim, 
BRK Stockheim, Katholischer 
Frauenbund Stockheim, FC 
Teutonia Haßlach, TSV Stockheim, 
FF Burggrub, FC Burggrub, 
Schützenverein Burggrub, Obst- 
und Gartenbauverein Neukenroth, 
FF Neukenroth, Musikverein 
N e u k e n r o t h , 

Volkstrachtenverein Zechge-
meinschaft Neukenroth, FF Haig, 
Gesangverein „Liederkranz“ Haig, 
Heimat- und Trachtenverein Haig,FC 
Wacker Haig, JU- Haig, KAB Haig, 
Förderverein Bergbaugeschichte 
Stockheim, Knappenverein und 
Bergmannskapelle Stockheim, 
Obst- und Gartenbauverein 
Stockheim- Wolfersdorf. Es gab 
Spiel-, Sport-, Musik-, Gesang- und 
Lehraktionen sowie Exkursionen 
auf dem Bergbaupfad und 
Waldwanderungen. 
2. Bürgermeister Jaros dankte auch 
im Namen von Bürgermeister Daniel 
Weißerth allen Vereinen und den 
Betreuern für die Organisation und 
Durchführung dieses spaßigen und 
auch lehrreichen Programms, für 
das sie im Falle schlechten Wetters 
auch ihre vereinseigenen Häuser zur 
Verfügung stellten.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Kinder-Ferienwoche war großartige ehrenamtlich 
gemeinschaftliche Leistung 

Abschlusstreffen der Teilnehmer an der Kinder- Ferienwoche in Stockheim. 
2. Bürgermeister Rudi Jaros (rechts) dankte den zahlreichen Kindern für ihre 
Teilnahme an der Ferienwoche sowie allen Vereinen und Betreuern für ihr 
verantwortungsvolles Engagement.
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 01.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest  mit
		  Feier des Hl. Abendmahles in Burggrub		
	 14.00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest  mit 
		  Feier des Hl. Abendmahles und anschließendem
		  Beisammensein bei Getränk und Gebäck im 		
		  Gemeindehaus in Stockheim
Sonntag, 08.10.	 9.00 Uhr	 Burggrub
	 10.15 Uhr	 Stockheim
Dienstag, 10.10.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst im Altenwohnheim Hasslachblick
Sonntag, 15.10.	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim			 
	 10.15 Uhr  	 Gottesdienst in Burggrub
Sonntag, 22.10.	 9.00 Uhr  	 Gottesdienst in Burggrub
	 10.15 Uhr  	 Gottesdienst in Stockheim
Samstag, 28.10.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
Sonntag, 29.10.	                 9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Gundelsdorf	

2. Gruppen und Kreise
Frauenkreis Burggrub	
Dienstag, 10.10.	 19.30 Uhr	 Gemeindehaus Burggrub
Donnerstag, 26.10.	 19.00 Uhr	 Treffpunkt am Dorfplatz in Burggrub zur 
		  Bildung von Fahrgemeinschaften.
		  Gemeinsamer Abend mit dem Frauenkreis Pressig
Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Gottesdienste und Gruppen der Kath. Pfarreien 
in der Großgemeinde Stockheim

Gottesdienste
Sonntag, 01.10.23	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth-Erntedank
	 08.45 Uhr	 WGD -Familien-GD in Stockheim
	 10.15 Uhr	 WGD-Familien-GD-Kiga in Haßlach
Mittwoch, 04.10.23	 09.00 Uhr	 Hausfrauenmesse in Stockheim 
	 18.30 Uhr	 Rosenkranz in Haig
Donnerstag,05.10.23	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Haßlach
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
	 18.30 Uhr	 Rosenkranzandacht in Stockheim
Freitag, 06.10.23	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Neukenroth 			 
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth
Samstag, 07.10.23	 17.45 Uhr 	 Hl. Messe in Haig
	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 08.10.23	 08.45 Uhr	 WGD in Reitsch
	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim
	 10.15 Uhr	 WGD in Neukenroth	  
Donnerstag,12.10.23	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Haßlach				 
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
                                  	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Reitsch
	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Reitsch
Freitag, 13.10.23	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Neukenroth 			 
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth
Samstag, 14.10.23	 14.00 Uhr	 Taufe Lifka in Haig 
	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch	
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 16.10.23	 08.45 Uhr	 WGD in Haig		
	 09.15 Uhr	 Kirchenparade und Hl.Messe in Neukenroth
	 10.15 Uhr	 WGD in Stockheim
Dienstag, 17.10.23	 14.30 Uhr	 Rosenkranzandacht in Stockheim
Mittwoch, 18.10.23 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz in Stockheim
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Stockheim
	 18.30 Uhr	 Rosenkranz in Haig
Donnerstag,19.10.23 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Haßlach				 
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach 
Freitag, 20.10.23 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Neukenroth 			 
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth 
Samstag, 21.10.23	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch
	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 22.10.23	 08.45 Uhr 	 Hl. Messe in Haig
	 10.15 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth
	 14.00 Uhr 	 Taufe Rebhan in Reitsch
	 14.30 Uhr	 Taufe Schmitt in Neukenroth
Mittwoch, 25.10.23	 18.30 Uhr	 Rosenkranz in Haig 
Donnerstag, 26.10.23	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Haßlach
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach 
	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Reitsch
	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Reitsch
Freitag, 27.10.23	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Neukenroth 			 
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth 
Samstag, 28.10.23	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Haig 
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch
Sonntag, 29.10.23	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth 
	 08.45 Uhr	 WGD in Stockheim 
Dienstag,31.10.31	 16.00 Uhr	 Hl. Messe im PH Haßlachblick
Tanzen im Sitzen 
Montag, 02.10.23	 18.00 Uhr 	 Pfarrheim Stockheim
Freitag, 20.10.23	 10.00 Uhr 	 Tagespflege Baierlein
Ökum.Seniorentreffen  
Dienstag, 17.10.23     	Beginn um 14.30 Uhr mit Rosenkranzandacht danach 
gemütliches Beisammensein. Thema-Rosenkranzmonat 

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Das neue Semester beginnt mit Kursen und Veranstaltungen ab Montag, 25. 
September 2023. Programminformationen erhalten Sie ab Anfang September über 
unser Gesamtprogramm und die Flyer mit den regionalen Übersichten, die in der 
Gemeindeverwaltung und bei Banken und Sparkassen ausliegen, sowie über unsere 
Homepage www.vhs-kronach.de. Sie können kostenlos unter www.vhs-kronach.de/
newsletter unseren Newsletter abonnieren.
Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Straße 1, 96317 Kronach; 
Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de.  

Kurse: Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug!
SH 700 Yoga für Kids von 6 - 10 Jahren - Silke Kestel, Beginn Mittwoch,  
04. Oktober 2023, 8 Nachmittage, 16:00-17:00 Uhr, Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr 36,00 €
SH 701 „DAYO“-Tanzyoga für Kinder von 6 bis 12 Jahren - Alexandra Klinke, 
Beginn Dienstag, 10. Oktober 2023, 3 Nachmittage, 16:30-17:30 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr 13,50 €
SH 100 Die Unterwasserwelt der Philippinen - Powerpointpräsentation - Achim 
Küpferling, Mittwoch, 11. Oktober 2023, 1 Abend, 19:00-20:30 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr 6,00 €
SH 202 Tanzen im Sitzen - Bewegung zur Musik - Wolfgang Fehn, Beginn Montag, 
06. November 2023, 4 Abende, 18:00-19:30 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus
Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, ab 9 Personen Gebühr 30,00 €, ab 7 
Personen Gebühr 36,00 €, ab 5 Personen Gebühr 45,00 €

Herbst-/Winterprogramm 2023/2024

Thema in der November-Ausgabe:
Geschenkideen zu Weihnachten

Sie sind an einem Inserat interessiert? 
Tel. 0171 - 5109804

Eiserne Hochzeit Ehepaar Hackel

Gratulation zur eisernen Hochzeit von Helga und Oswald Hackel. Von links Enkel 
Tim Hackel, Bürgermeister Daniel Weißerth, Schwiegertochter Anette Hackel, 
Sohn Bernd Hackel, Jubelpaar Helga und Oswald Hackel, Tochter Simone Geiger, 
Landratsstellvertreter Bernd Steger. Das Jawort zum Bund der Ehe gaben sie sich am 
Traualtar in der Basilika Vierzehnheiligen vor 65 Jahren im Jahr 1958. Im Jahr 1953 
waren sie gemeinsam schon ein Zechpaar bei der Einhaltkerwa in Neukenroth. Diese 
erste Liebe hielt bis heute 65 Jahre und so hagelte es Glückwünsche zum großen 
Ehrentag. 				    Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann
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Termine
Oktober 2023

„Wer immer tut, was er schon kann,  
bleibt immer das, was er schon ist.“

Henry Ford

Spruch des Monats

Ortsteil Stockheim:
01.10.	 Bergbaumagazin - 13 - 17 Uhr geöffnet

Ortsteil Burggrub:
01.10.	 Kirche - Erntedankfest

Ortsteil Reitsch:
07.10.	 SKB - 20 Uhr, Preisschafkopf in der Halle Porzelt

	 Clubfreunde - Weinfahrt - genauer Termin lag bei 
Redaktionsschluss nicht vor

Ortsteil Neukenroth:
	 OGV - Obstpressen ab Ende September. Telefonische 

Anmeldung: Sigrid Schank - 09265-5122 - Anrufbeantworter ist 
geschaltet!

01.10.	 Volkstrachtenverein - 14 - 16 Uhr, Second-Hand-Basar Baby- 
und Kinderartikel in der Zecher-Halle. Anlieferung ab 11.30 Uhr. 
Anmeldung und Infos in der Bäckerei Nickol - 09265-1348

Ortsteil Haßlach:
07.10.	 Angelverein - ab 12.30 Uhr, Abangeln in Haßlach

14.10.	 Angelverein - ab 8 Uhr, Arbeitseinsatz, Treffpunkt Haßlach

daheim oder unterwegs online lesen:  
www.stockheim-online.de
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Weitere Daten standen zum Redaktionsschluss noch nicht zur Verfügung.
Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

30.09.2023	 Sybille Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
01.10.2023	 09265 / 913101 
02.10.2023

03.10.2023	 Dr. med. dent. Paul Götz, Rennsteigstr. 15,  
	 96361 Steinbach am Wald, 09263 / 7778

07.10.2023	 Dr. Oldrich Havelka, Blumenstr. 12, 96349 Steinwiesen	
08.10.2023	 09262 / 269

14.10.2023	 Dr. med. dent. Paul Götz, Rennsteigstr. 15,  
15.10.2023	 96361 Steinbach am Wald, 09263 / 7778

21.10.2023	 Dr. Michael Kaiser, Rodacher Str. 44, 96317 Kronach	
22.10.2023	 09261 / 51579 und 0172 / 8517608

28.10.2023	 Markus Dreefs, Goethestr. 1a, 96328 Küps 
	 09264 / 80284 und 01516 / 8414798

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für November:
18. Oktober 2023 
Erscheinung:
02. November 2023
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Oktober 2023
im Landkreis Kronach A	 Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 

	 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536

B	 Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300

C	 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

D	 Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
	 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810

E	 Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
	 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317

F	 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
	 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359

G	 Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320	  
	 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318

H	 Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990

I	 Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
	 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506

J	 Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
	 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520

K	 Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650

L	 Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
	 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595



Stockheimer Infoblatt   Oktober 2023 – Heft 302

Stockheim – In der Bergwerksge-
meinde gibt es jetzt auch eine Mo-
dellrennbahn. Motorsport Action 
und Spannung pur ist angesagt, 
wenn man die Carrera Modellrenn-
bahn von Benjamin Eckardt in der 
Maxschachtstraße 22 vor Augen 
hat. 
Es heißt sehr schnell eintauchen in 
die Atmosphäre an Autorennstre-
cken und die Technik genießen und 
bestaunen. 
Der 41-jährige gelernte Maschi-
nenbauingenieur hat sich hier in 
den vergangenen Jahren einen 
Traum erfüllt und verführt auch 
Motorsportfreunde in die Welt des 
großen Autorennsports und lässt 
deren Herzen höher schlagen bei 
Ansicht der Komplexität und tech-
nischen Perfektion. Seine, auf über 
50 Quadratmetern Grundfläche, 
kreierte Carrera Modellrennbahn 
fasziniert mit hochmoderner Tech-
nik und digitalen Medien. 
Man fühlt sich wie an eine echte 
Rennstrecke der Formel 1 versetzt. 
Großformatige Bildschirme übertra-
gen die Rennsituationen vom Start 
weg mit Positionierung und Zeit-
angabe wie auf dem Nürburgring 

oder Hockenheimring, aber auch 
Szenerien aus anderen internatio-
nal im Autorennsport der Formel 1 
bekannten Motodromen, werden 
hier modellgetreu integriert. 
Die Einzigartige Maßstabskombi-
nation mit 1:24 Schienen und 1:32 
digitalen und analogen Fahrzeugen 
fasziniert eingefleischte Slotcar-
Freunde genauso, wie junge Mo-
torsportliebhaber hier ein Feeling 
von großen Autorennsportstrecken 
erhalten. 
Benjamin Eckardt stellt nun seine 
Modellrennbahn der Öffentlichkeit 
vor und Fans, die einmal probieren 
wollen, können sich „in die Position 
eines Formel 1-Piloten, begeben“. 
Allerdings, so fügt „Benny“ ein, es 
ist zwar möglich, im Slotcar-Ren-
nen gut zu sein, es erfordert aber 
Übung. Geschick und Kenntnisse 
der Strecke und der Autos. 
Slotcar-Rennen erfordern viel Ge-
schick, insbesondere eine gute 
Sehschärfe und Augen-Hand-Ko-
ordination. 
Mitfahren darf jeder ab zwölf Jah-
re in Begleitung Erwachsener. 
Zuschauer sind auch herzlich will-
kommen. 

Seine 8,5 Meter mal 5,20 Meter 
Rennbahn mit einer Rennlänge 
von 56 Metern auf vier Spuren 
sind Freies Training-Qualifing und 
Rennen zu beobachten. Die vielsei-
tigen technischen Möglichkeiten 
und die Übertragung auf realitäts-
nahe Autorennen sind, in ein paar 
Sätzen nicht erklärbar, einfach mal 
vorbeischauen und ansehen und 
sich beeindrucken lassen. Es wer-
den Rennfahrer aus ganz Deutsch-

land erwartet. Wer Interesse am 
Training hat, möge sich bitte unter 
0170/7301752 anmelden. Übrigens 
kann man seinen eigenen Rennwa-
gen auch in der von Benny selbst 
konstruierten Autolackiererei nach 
eigenem Entwurf dekorieren und 
mit eigenem Namen beschriften 
lassen. Einfach mal anschauen und 
staunen oder gar ausprobieren. 
 

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

An einer Modellautorennbahn Formel 1 Feeling pur 
genießen und bestaunen

Benjamin Eckardt in seinem Element. Am Pistolenregler steuert er feinfühlig 
seine Modellrennautos wie auf einer großen Formel 1 Rennstrecke.
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Verfasserin: Martina Bradler

Im Berichtszeitraum fand keine Gemeinderatssitzung statt.
Glückwünsche für die „Besten der Besten“
In einer kleinen Feierstunde im Rathaus konnte Erster Bürgermeister Daniel 
Weißerth Absolventen und Absolventinnen zu ihren hervorragenden 
Abschlüssen gratulieren.
Frau Kaja Hopfgarten aus Reitsch legte ihr Abitur am Kaspar-Zeuß-
Gymnasium in Kronach mit der Note von 1,9 ab. Sie arbeitet zunächst bei 
einer international tätigen Firma in Nürnberg. Im dualen Studium strebt 
sie dort ihren Abschluss im Internationalen Management an. 
Nach dem sehr guten Realschulabschluss von 1,55 möchte Frau Laura 
Rohland aus Stockheim ab dem jetzigen Schuljahr das Kaspar-Zeuß-
Gymnasium besuchen. Für ihren Berufswunsch als Tierärztin ist ein sehr 
gutes Abitur-Ergebnis erforderlich, damit sie Veterinärmedizin studieren 
kann. 
Frau Alina Baumann aus Reitsch schloss die Realschule mit dem 
hervorragenden Ergebnis von 1,64 ab. Im September hat sie eine 
Ausbildung zur Pflegefachkraft in Kronach begonnen. 
Ihre Mittlere Reife an der Gottfried-Neukam-Mittelschule in Kronach 
absolvierte Frau Lena Wirth aus Stockheim mit dem Traumergebnis von 1,1. 
Auch sie besucht ab dem jetzigen Schuljahr das Kaspar-Zeuß-Gymnasium. 
Ihr Traumberuf war früher Bäckerin; jetzt möchte sie allerdings nach dem 
Abitur eine Ausbildung zur Fluglotsin machen. 

Frau Lea Baier aus Haßlach legte an der Mittelschule Pressig ihre Mittlere 
Reife mit der Note 2,0 ab. Jetzt besucht sie die Fachoberschule in Kulmbach, 
um anschließend ein Studium für Lehramt für die Realschule zu beginnen. 
Ihr Hobby ist das Zeichnen.
Beim Abitur am Kaspar-Zeuß-Gymnasium in Kronach erreichte Herr 
Sven Dietz aus Burggrub die sehr gute Note von 1,8. Damit beginnt er 
ein Studium an der Hochschule für den öffentlichen Dienst im Bereich 
Finanzwesen in Hersching. Sein Hobby ist das Fußballspielen. 
Herr David Engel aus Burggrub schloss die Mittelschule in Pressig mit 

Neue Umsetzungsbegleitung bei der ILE Haßlachtal 
Der interkommunale Zusammenschluss der Gemeinden Pressig und 
Stockheim hat sich im Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung 
(kurz: ILE) zum Ziel gesetzt, die Entwicklung des ländlichen Raumes 
aktiv und konstruktiv zu gestalten. Um diese Zusammenarbeit der ILE 
Haßlachtal zu unterstützen, wurde nun ein Umsetzungsmanagement 
angestellt. Die ILE Managerinnen Katharina Gogolin und Julia 
Fangauer vom Büro cima in Forchheim kümmern sich zukünftig u.a. 
um die Betreuung gemeinsamer Projekte, die Unterstützung von 
Bürgerinnen und Bürgern bei Fördermöglichkeiten, die Umsetzung von 
Kleinprojekten im Rahmen des Regionalbudgets und die gemeinsame 
Öffentlichkeitsarbeit. 

Bild: Gemeinde Stockheim

Info-Veranstaltung zur interkommunalen Zusammenarbeit am  
23. Oktober 2023!
Um Sie genauer über die Arbeit der ILE, das ILE-Management und 
das „Regionalbudget“ zu informieren, laden wir Sie herzlich zur Info-
Veranstaltung der ILE Haßlachtal ein. Vor allem für Vereine ist dieser 
Termin sehr wertvoll, da wir mit Ihrer Mithilfe zukünftig zahlreiche 
Projekte umsetzen können. Aber auch auf Anregungen engagierter 
Bürgerinnen und Bürger für die Zusammenarbeit der Gemeinden sind 
wir gespannt! 

Die Info-Veranstaltung findet statt am
Montag, den 23. Oktober 2023

um 19.30 Uhr
in der Zecher-Halle, Stockheim-Neukenroth.

Die Veranstaltung wird ca. 2 Stunden dauern. Für Essen und Getränke ist 
gesorgt. Für eine bessere Planung bitten wir um eine kurze Anmeldung 
bis zum 16.10.2023 an info@hasslachtal.de. Auch eine kurzfristige 
Teilnahme ist möglich. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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der Mittleren Reife mit dem 
Traumergebnis von 1,4 ab. Er 
besucht jetzt den Wirtschaftszweig 
an der Fachoberschule in Kulmbach.
Nach seinem Qualifizierenden 
Hauptschulabschluss mit 1,8 an 
der Mittelschule in Pressig möchte 
Herr Jan Friedrich aus Reitsch 
jetzt noch seine Mittlere Reife in 
Pressig ablegen. Sein Hobby ist die 
Feuerwehr.
Bürgermeister Daniel Weißerth 
würdigte diese großartigen 
Leistungen und überreichte jeweils 
ein kleines Präsent. Für die weitere 
schulische und berufliche Zukunft 
wünschte er alles Gute.

Bilder: Gemeinde Stockheim

INFORMATION DER ABFALLWIRTSCHAFT 
Sperrmüll-Expressabholung
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Kronach bietet ab sofort eine 
Erweiterung des Serviceangebotes bei der Sperrmüllsammlung an.
Nunmehr ist es möglich, bei der Abfallwirtschaft auch eine sogenannte 
Expressabholung von Sperrmüll zu bestellen. Die Abholung erfolgt 
in diesem Fall innerhalb von zwei Arbeitstagen nach Bestellung bzw. 
zum angegebenen Wunschtermin. Dafür fallen allerdings Kosten an. 
Diese liegen bei 180,00 € pro Abholung. Damit ist die Anfahrt durch das 
Abfuhrunternehmen, das Aufladen und die Entsorgung des abgeholten 
Sperrmülls bezahlt. Dabei ist die Menge auf 5 m³ pro Abholung begrenzt. 
Die Rechnungsstellung erfolgt nach Abholung durch den Landkreis 
Kronach. Die Anmeldung erfolgt telefonisch über die Abfallwirtschaft (Tel. 
09261 678 316). 
Zu beachten ist, dass das bisherige Anmelde- und Abholsystem der 
Sperrmüllabfuhr unverändert bleibt. Wer Sperrmüll anmeldet (telefonisch 
oder online), erhält im Regelfall einen Abfuhrtermin im Rahmen der 
regelmäßigen Sammeltouren. Die Abholung erfolgt dabei in der Regel in 
einem Zeitraum von drei bis vier Wochen. Diese Abholung kann zweimal 
im Jahr kostenlos in Anspruch genommen werden. Dabei ist die Menge 
jeweils auf 5 m³ pro Abholung begrenzt.
Zusätzliche Grüne Tonnen
Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass bei einzelnen Grundstücken 
oder Gewerbetreibenden im Vergleich zum Restmüll sehr viel mehr Papier 

anfällt. Dies ist vor allem bedingt durch den zunehmenden 
Anteil an Verpackungen. Zwar gilt im Landkreis Kronach 
schon seit längerem die Regelung, dass für Papier und Pappe bei der 
Grünen Tonne das doppelte Volumen wie bei Restmüll (Graue Tonne) 
bereitgestellt werden kann und dies von der Gebühr für die Graue Tonne 
gedeckt ist. Dies reicht jedoch in Einzelfällen nicht aus. Der Landkreis 
Kronach bietet daher seit Anfang dieses Jahres an, dass auch zusätzliche 
Grüne Tonnen angemeldet werden können. Für diese zusätzlichen 
Grünen Tonnen ist dann allerdings eine Gebühr zu zahlen. Diese liegt bei 
45,00 € pro Jahr für die 120l-Tonne, 90,00 € pro Jahr für die 240l-Tonne 
und 425,00 € pro Jahr für den 1.,100l-Container. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie bei den Mitarbeiterinnen der Gebührenveranlagung 
(Tel. 09261 678 316).
Verschenkebörse in der AbfallApp 
Der Landkreis Kronach bietet einen weiteren Service an: die 
„Verschenkebörse“ in der AbfallApp. 
Hier können interessierte Bürger*innen des Landkreises Gegenstände, 
die nicht mehr benötigt werden, zum Verschenken anbieten oder auch 
suchen. Um möglichst einfach und effektiv ans Ziel zu kommen, werden 
die Objekte im „virtuellen Verschenkemarkt“ in die Rubriken „Suche“ 
und „Biete“ eingeordnet und dann zusätzlich in sieben unterschiedliche 
Kategorien wie zum Beispiel Elektronik & Multimedia oder Haus und 
Garten eingeteilt. Mittels vier herunterzuladender Fotos und einer 
kleinen Kurzbeschreibung können die zu verschenkenden Gegenstände 
gut angeboten werden. Die Bedienung dieser Funktion ist einfach und 
selbsterklärend. 
Ziel der Börse ist die kostenfreie Weitergabe von Gegenständen. Die 
Abfallwirtschaft bietet ihren Bürger*innen somit einen weiteren Service 
in puncto Abfallvermeidung an.  
Die AbfallApp kann über den AppStore oder über Google Play 
heruntergeladen werden. Die „Verschenkebörse“ finden Sie in der App 
unter „mehr“.
Abfallwirtschaft bitte um Sauberhaltung der öffentlichen 
Sammelplätze 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Kronach bittet alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger um Mithilfe bei der Sauberhaltung der Kompostplätze, 
der Containerstandorte und der Grüngutcontainer. Leider werden dort 
immer wieder unberechtigt Abfälle durch Anlieferer abgestellt.
Die Ablagerung von Abfällen oder auch Wertstoffen vor den 
Wertstoffhöfen, auf den Kompostplätzen oder neben den 
Sammelcontainern ist nicht zulässig. Bei Kenntnis des Anlieferers wird 
dies auch zur Anzeige gebracht und als Ordnungswidrigkeit geahndet.
Wir bitten deshalb alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zu einem sauberen 
Erscheinungsbild der Abfallsammelstellen beizutragen:
❱	 Nehmen Sie bitte Ihre Transportbehälter nach Anlieferung von Altglas 

oder Dosen wieder mit nach Hause.
❱	 Gleiches gilt für Transportbehälter und Säcke, in denen Grüngut 

transportiert wird. Am Kompostplatz oder im Grüngutcontainer haben 
diese nichts verloren.

❱	 Lagern Sie bitte keine sonstigen Abfälle auf den Kompostplätzen, an 
den Altglas- und Dosen-Sammelstellen oder am Grüngutcontainer ab.

❱	 Sollten die Sammelcontainer überfüllt sein, bitten wir Sie, Ihre Gläser, 
Flaschen und Dosen nicht einfach abzustellen, sondern wieder 
mitzunehmen; in diesem Fall wären wir für eine Mitteilung dankbar, 
damit wir die Entleerung schnellstmöglich veranlassen können. Der 
Weg zum nächsten Containerstandort ist in der Regel nicht weit und 
sicherlich ist dort noch Platz für die Gläser und Flaschen.

❱	 Sollte der Grüngutcontainer am Wochenende voll sein, werfen Sie 
das Grüngut bitte nicht neben die Container. Bei größeren Mengen 
empfehlen wir, das Grüngut direkt am Kompostplatz anzuliefern.
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Das Erscheinungsbild der Sammelstellen wird leider immer wieder durch 
unbedachtes Handeln verschandelt; die Kosten der Reinigung müssen alle 
Landkreisbürger über die Müllgebühren tragen. 
Deshalb appellieren wir an Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit zur 
Sauberhaltung der Sammelstellen. Sprechen Sie bitte auch andere 
Mitbürger an und weisen Sie diese Personen gegebenenfalls auf ihr 
Fehlverhalten hin. 
Kontakt Abfallwirtschaft Landratsamt: abfall@lra-kc.bayern.de oder 
Telefon: 09261 678 346.
Hecken, Sträucher und Bäume bitte zurückschneiden 
Immer wieder kommt es vor, dass Hecken oder Büsche über die 
Grundstücksgrenze in den Straßenraum hineinwachsen und somit die 
Durchfahrt der Müllfahrzeuge erschweren oder gar unmöglich machen. 
Überhängende Äste können zu Beschädigungen an An- und Aufbauten 
und Hydraulikleitungen der Müllfahrzeuge führen, da ein Ausweichen 
aufgrund der zu geringen Straßenbreite, trotz eingeklappter Spiegel, nicht 
möglich ist.

Die Abfallwirtschaft bittet daher alle 
Grundstückseigentümer, Hecken bzw. Büsche so 
zurückzuschneiden oder zurückschneiden zu lassen, dass keine Äste 
in den Straßenraum hängen, um einen reibungslosen Ablauf der 
Müllabfuhr zu gewährleisten.
Die Abfallwirtschaft dankt für Ihre Unterstützung!
Wachssammlung an den Wertstoffhöfen 
Ab dem 01.04.2023 ist es möglich an allen Wertstoffhöfen im Landkreis 
Kronach Wachs- und Kerzenreste abzugeben. Das Wachs wird separat 
gesammelt, recycelt und zur Produktion von Wachspapieren verwendet. 
Die Verwertung erfolgt durch das Unternehmen Lureg in Regnitzlosau, 
welches auf die Herstellung spezieller Textilien und Papiere, wie Öl-, 
Wachs- und Paraffinpapiere spezialisiert ist. Voraussetzung für eine 
erfolgreiches Wachsrecycling ist, dass keine Plastik- und Aluminiumreste 
in die Wachsschmelze gelangen. Deshalb möchten wir darum bitten, 
keine Teelichtschalen, Grablichter etc. in die Wachssammelboxen zu 
geben. Dochtreste stellen hingegen kein Problem dar.

daheim oder unterwegs online lesen: www.stockheim-online.de

Annahmeschluss November-Ausgabe: 18.10.2023 – Erscheinung: 02.11.2023
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Stockheim – Es gab viel zu berichten 
als sich die Spartenleiter, die 
Übungsleiter, die Vorstände sowie 
alle interessierten Mitglieder des 
TSV Stockheim am Samstag, den 
22. Juli 2023, zur alljährlichen 
Jahreshauptversammlung im TSV- 
Heim an der Haßlach trafen. Ein 
besonderes Highlight stellte 
die Erweiterung des Bewe-
gungsparcours in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Stockheim dar. 
Dafür bedankte sich Schriftführerin 
Sophie Körner-Tröbs herzlich beim 
3. Bürgermeister Gunther Dressel. 
Darüberhinaus, so führte Körner-
Tröbs weiter aus, finanzierte der 
Verein einige Klein- und Großgeräte 
für die Sparten, bezuschusste 
Trikots und Trainingsanzüge und 
veranstaltete spartenübergreifende 
Feste und Aktivitäten wie zum 
Beispiel die Osterwanderung. 
Christoph Schülner, der für die 

Verwaltung des Vereins zuständig 
ist, blickte aufgrund der positiven 
Entwicklungen im vergangenen 
zuversichtlich in das neue Jahr. 
Auf der Reaktivierung sowie dem 
Umbau des TSV-Heims und dem 
damit verbundenen Großprojekt 
„Beachvolleyballplatz“ wird in 
diesem Jahr der Fokus liegen, 
beschrieb er. Philipp Zimmermann 
führte die Planungen hierzu 
genauer aus. 
„Natürlich wollen wir im neuen 
Vereinsjahr aber nicht nur arbeiten, 
sondern auch gemeinsam feiern!“, 
sagte Schülner lächelnd. Über die 
finanzielle Lage des Vereins sowie 
über die Mitgliederentwicklungen 
informierte Jeanette Rohland, 
die „Finanzministerin“ des 
TSV Stockheim. Die positiven 
Entwicklungen in diesem Bereich 
verliehen der Stimmung der 
Versammlung zusätzlichen 

Schwung.
Nachfolgend kam man aus dem 
Staunen nicht mehr heraus: die 
Spartenleiter der 13 Sparten des 
TSV Stockheim berichteten von 
ihren Erlebnissen, Aktivitäten und 
Ereignissen des vergangenen 
Jahres. So eindrücklich wie in 
diesem Moment konnte man 
wohl zu keiner anderen Zeit im 
Jahr feststellen, dass der TSV 
Stockheim lebendig ist. Die 
Sparten bieten Möglichkeiten 
für die Kleinsten bis hin zu den 
Mitgliedern im fortgeschrittenen 
Alter, sie ermöglichen aktiven 
und präventiven Sport, sie 
orientieren sich am Freizeit- 
oder Wettkampfgedanken. Aber 
egal in welcher Sparte, eines 
steht immer im Mittelpunkt: der 
Zusammenhalt. Dafür bedankte 
sich die Vorstandschaft recht 
herzlich. Gunther Dressel und 

Jeanette Rohland ehrten im 
Anschluss treue Mitglieder. Sandra 
Barobeck-Roth und Annerose 
Pfadenhauer nahmen ihre 
Urkunden persönlich entgegen. 
Besondere Ehre wurde Jürgen 
Hannecke zuteil, der im Zuge 
der Sitzung zum Ehrenmitglied 
ernannt wurde. Erinnernde Worte 
fand Schriftführerin Sophie Körner-
Tröbs für den verstorbenen Gerd 
Fleischmann, der den Verein viele 
Jahre unterstützte und ihn so gut 
kannte wie kein anderer. Auch 
ihm sollte in diesem Jahr die 
Ehrenmitgliedschaft zugesprochen 
werden – leider kam es nicht mehr 
dazu. Beim Grillen und gemütlichen 
Zusammensein ließen die TSVler 
die Jahreshauptversammlung 
ausklingen und gehen gespannt in 
ein neues Vereinsjahr.
 

Text und Bild: Sophie Körner-Tröbs

TSV Stockheim – Ein Verein so vielfältig wie die 
Menschen der Gemeinde

Jürgen Hannecke wird zum Ehrenmitglied des TSV Stockheim ernannt.

Start in die Kinder-Ferien-
Woche gelungen

Stockheim – Nach jahrelanger Pause 
wurde wieder eine Ferienwoche für 
Kinder angeboten. Der Start der 
diesjährigen Ferienwoche begann 
am Maxschacht beim FC Stockheim. 
BRK und Kath. Frauenbund halfen 
zusammen, damit die Kinder einen 
kurzweiligen Vormittag erleben 
konnten. 38 junge Fußballer und 
auch mehrere Fußballerinnen 
trafen sich pünktlich um 9 Uhr 

auf den Kunstrasenplatz. Die 
Betreuer vom FC und BRK gaben 
ihre Erfahrungen spielend weiter. 
Das zubereitete Mittagessen vom 
Kath. Frauenbund Stockheim 
schmeckte sowohl den Kids wie 
auch den Erwachsenen. Rundum 
kann man von einem gelungenen 
Start sprechen. 
 

Text und Bild: Elvi Ludwig
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Stockheim – In der Pfarrei St. 
Wolfgang Stockheim wurde das 
traditionelle Pfarrfest gefeiert. 
Begonnen wurde mit einem 
Familien-Gottesdienst, bei dem drei 
neue Ministranten aufgenommen 
wurden: Mika Bäz, Jim Müller und 
Sven Ihle, der allerdings leider 
erkrankt war. Die neuen Minis 
gestalteten den Gottesdienst mit 
unter dem Motto: Ihr seid das Salz 
der Erde! Kyrierufe und Fürbitten 
lasen Mika und Jim, unterstützt von 
Elvi Ludwig vor. Statt einer Lesung 
wurde das Märchen vom Salz der 
Erde vorgelesen. Im Predigtspiel 
erklärten die neuen Minis, wie 
wichtig Salz in unserem Leben ist. 
In eine auf dem Altar bereitgestellte 
Schüssel mit Wasser, war sinngemäß 
je ein Tropfen für jeden Katholik in 
St. Wolfgang enthalten, wurde 
nach jeder Erklärung etwas Salz ins 
Wasser gegeben. z.B. Salz gibt der 
Speise den richtigen Geschmack, 

Salz schützt vor Fäulnis, Salz 
erhält Leben, Salz bringt Eis zum 
Schmelzen usw. Pfarrer Dinkel rührte 
die dazu geschütteten Mengen um 
und wandte sich an die Minis mit 
den Worten: Ihr seid das Salz für 
unsere Gemeinde! Danach wurden 
sie befragt, ob sie bereit sind für den 
Dienst am Altar. Sie antworteten: 
Ja, wir sind bereit. Mika und Jim 
sprachen ein Dankgebet und 
wurden dann eingekleidet und mit 
einem gesegneten Kreuz in die Schar 
der Ministranten aufgenommen. Am 
Ende der Eucharistiefeier wurden 
noch Anna und Felix Weißerth nach 
fünf Jahren Minidienst und Ronja 
Renk und Marie Schuberth nach 
acht Jahren mit einer Urkunde, 
einer kleinen Ikone und einem 
Gutschein unter großem Applaus 
der Gottesdienstbesucher aus dem 
Ministrantendienst verabschiedet. 
Dank zollte auch Pfarrer Dinkel an 
Elke Buckreus, die den Gottesdienst 

musikalisch umrahmte. Ein großer 
Dank galt auch Elvi Ludwig und 
Martina Zimmermann, die diesen 
Gottesdienst vorbereitet hatten. 
„Ohne die beiden würde in der 
Pfarrei nichts laufen“ so der Pfarrer.
Dann ging es entweder ins oder 
hinter das Pfarrheim, wo alles 
für einen abwechslungsreichen 
Nachmittag vorbereitet war. Im Nu 

waren 400 Lose verkauft, bei der 
Bobby-Car-Rallye, auf der Hüpfburg, 
beim Kinderschminken hatten 
die Kinder einen Riesenspaß. Fürs 
leibliche Wohl war auch gesorgt 
und zur Unterhaltung erfreuten 
Garry und der 10-jährige Shayne die 
Besucher mit Musik. Alles in allem 
ein gelungenes Fest.

Text und Bild: Elvi Ludwig

Ein Pfarrfest, das alles übertraf

Garry und der 10-jährige Shayne sorgten für musikalische Unterhaltung.
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in Neukenroth 12. – 16. Oktober 2023
Trachten-kirchweih

Neukenroth – „Wäh hodd Kerwa? – 
miä homm Kerwa!“. Vom 12. bis 16. 
Oktober feiert Neukenroth wieder 
Kerwa. Mit der Verlagerung der 
Kirchweih an die Zecher-Halle 
hat sich der Besucheransturm 
noch vergrößert. Tradition 
und Brauchtum wurden vom 
Volkstrachtenverein „Zechgemein-
schaft“ Neukenroth auch hier 
hervorragend integriert. 

Die Tanzlinde wächst langsam und 
die Einhaltpaare werden auch in 

diesem Jahr ihre Tänze unter der 
Linde präsentieren. 

Ganz Neukenroth bereitet sich 
auf das 3. Oktoberwochenende 
vor und auch die Geschäfte 
und Gaststätten haben sich 
wieder auf die Kerwa eingestellt 
und bieten die traditionellen 
Kirchweihspeisen. 

Der Volkstrachtenverein „Zechge-
meinschaft“ Neukenroth, der als 
Ausrichter der Kirchweih wieder 
ein tolles Programm aufgestellt 
hat, ist kulinarisch auf die 
Kirchweih vorbereitet. 

Bereits am Donnerstag bieten 
die Neukenroth Zecher das 
Schlachtschüsselessen in der 
Zecher-Halle. Hierzu sind bis 6. 
Oktober Vorbestellungen bei 
Bettina Rubel in der Bäckerei 
Nickol notwendig. 
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WIR ZIEHEN UM!
Liebe Kunden,

wir schliessen am 27. März in Kronach.

Ab 4. April eröffnen wir neu für Sie in 
Neukenroth, Josephssiedlung 7Neukenroth, Josephssiedlung 7

Unsere neue Telefonnummer:
Tel. 0 92 65 - 91 44 790Tel. 0 92 65 - 91 44 790

Wir freuen uns, Sie in unseren neuen 
Geschäftsräumen begrüßen zu dürfen.  
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in Neukenroth 12. – 16. Oktober 2023
Trachten-kirchweih

Spät abends wird man dann 
auch erstmals wieder den Ruf 
der Einhaltpaare hören, wenn die 
Kerwa ausgegraben wird. 

Bei der Kerwa-DJ-Party am Freitag 
will DJ D.F. die Zecher-Halle ab 
21.00 Uhr musikalisch an- und 
einheizen. 

Am Samstag wird dann ab 
10.00 Uhr wieder ein Kinder-
Kirchweihbaum am Areal der 
Zecher-Halle aufgestellt. Hierzu 
werden auch die Kinder der 
Kindertanzgruppe sich beim 
Schmücken des Baumes aktiv 
beteiligen. Pünktlich zum 
Mittagessen soll das Spanferkel 
am Grill ab 11.30 Uhr zur 
Verteilung fertig sein. 

Mit der Kirchenparade starten die 
Einhaltpaare am Sonntag früh die 
Kirchweihfeier in der Pfarrkirche 
St. Katharina, die von Pfarrer 
Hans-Michael Dinkel zelebriert 
wird. Anschließend marschieren 
die Teilnehmer und Gäste zum 
Frühschoppen in die Zecher-Halle. 

Mit musikalischer Begleitung 
durch die Bläsergruppe des 
Volkstrachtenvereins tanzen die 
Einhaltpaare nicht nur unter der 
Tanzlinde, sondern holen die 
Burschen nach dem Mittagessen 
gemeinsam ihre Mädchen zur 
Kerwa ab. 

Bis aber alle abgeholt sind, dauert 
es gewöhnlich etwas länger, daher 
wird die Kindertanzgruppe die 



Stockheimer Infoblatt   Oktober 2023 – Heft 302

in Neukenroth 12. – 16. Oktober 2023
Trachten-kirchweih

Kindergartenfotografie

Kirchweihgäste bereits ab 14.00 
Uhr mit Brauchtumstänzen am 
Plan unterhalten. 

Bis die Paare eingetroffen sind und 
der Plantanz vom Schirmherrn 
und Bürgermeister Daniel Wei-

ßerth offiziell eröffnet wird, zeigen 
sie ihr ganzes Können. Danach la-
den die Kirchweihpaar die Gäste 
zu einem Tänzchen am Plan ein. 
Für die Kinder wird das Spielmobil 
des Landkreises Spiele und Unter-
haltung anbieten. 

Der Kirchweihmontag beginnt be-
reit um 10.30 Uhr mit dem Weiß-
wurstfrühschoppen in der Zecher-
Halle. 

Um 14.00 Uhr startet dann das 
Kerwa-Wirtshaussingen, mit Ver-
losung der Tombola und dem 
Hahnenschlag. 

Der Kindergarten Neukenroth 
bringt sich mit eigenen Liedern 
ein und hat auch in diesem Jahr 
hierfür extra eine Gesangseinlage 
geprobt. 
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in Neukenroth 12. – 16. Oktober 2023
Trachten-kirchweih

Bis Dienstagabend wird noch der 
Kirchweihausklang nachwirken 
bis dann die Kerwa wieder für ein 
Jahr vergraben wird. 

Auch wenn die Kerwa an und in der 
Zecher-Halle wetterunabhängig 
sein kann, erhoffen sich die 
Neukenrother Zecher gutes 
Wetter und freuen sich auf ihre 
Besucher, für die an allen Tagen für 

das leibliche Wohl bestens gesorgt 
sein wird. 

Sowohl Gastronomie, als auch 
Volkstrachtenverein sind bestens 
gerüstet, um die Kirchweihbesucher 
zur Zufriedenheit zu bewirten 
und laden zur Kirchweih nach 
Neukenroth ganz herzlich ein. 

Text und Bilder: Joachim Beez

Viel VergnUgen auf der Trachtenkirchweih in Neukenroth!
..



Stockheimer Infoblatt   Oktober 2023 – Heft 302

Annahmeschluss  
November-Ausgabe: 18.10.2023

Erscheinung: 02.11.2023

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de

in Neukenroth 12. – 16. Oktober 2023
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Herbstfest der Schützen
vom 30.09. - 01.10.2023 in Stockheim 

Living in the Past, die Oldie-Revivalband.  Authentische Umsetzung der 
Songs aus den 60er und 70er Jahren. Mit Coversongs von den Beatles über 
die Rolling Stones bis hin zu CCR ist alles für den Oldiefan vertreten.
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Herbstfest der Schützen
vom 30.09. - 01.10.2023 in Stockheim 

Die Vereinsmeister und Pokalgewinner 2022 wurden im Rahmen einer 
Herbstfeier gekürt. Im Bild (von links): Schützenmeister Michael Dückerhoff, 
Olaf Meißner, Daniela Eisenbeiß, Markus Müller und Vorsitzender Frank 
Oberkofler.				         Foto: Freya Schneider

Nach 2 Jahren Pause konnte 2022 
der Schützenhort Stockheim 
endlich wieder im Rahmen der 
Herbstfeier die Vereinsmeister 
und diverse Pokale vergeben. 
Nach Corona war dies der erste 
schießsportliche Höhepunkt, der 
von 24 aktiven Schützen genutzt 
wurde, auch um das Vereinsleben 
endlich wieder aufleben lassen zu 
können. 
Heuer lädt der Schützenhort 
Stockheim am 30. September und 

1. Oktober wieder zum Herbstfest 
ein.
Samstag und Sonntag erwartet 
Sie ein attraktives Programm 
mit musikalischer Unterhaltung 
durch „Living in the Past“, einer 
großen Tombola mit attraktiven 
Preisen und natürlich einer 
reichhaltigen Auswahl an Speisen 
und Getränken.
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Neukenroth – Während in vielen 
katholischen Gemeinden die 
Kräuterweihe an Maria Himmelfahrt 
ein volkstümlicher Brauch ist, hat 
sich in Neukenroth seit ein paar 
Jahren das Mariensingen als fester 
Bestandteil etabliert. Auch in diesem 
Jahr hatte der Volkstrachtenverein 
„Zechgemeinschaft“ Neuken-
roth zum Mariensingen in 
die Pfarrkirche St. Katharina 
eingeladen. Die Vorsitzende 
Bettina Rubel konnte neben der 
Gesangs- und Bläsergruppe des 
Volkstrachtenvereins auch wieder 
Alona Kuzmenko und Pater Ignatious 
ankündigen. Eine Stunde lang 
präsentierten die Mitwirkenden 
Marienlieder und Musikstücke zu 
Ehren Mariens. Pater Ignatious 
aus Indien, der zurzeit Pfarrer 
Hans-Michael Dinkel vertritt, hatte 
nicht nur Lieder aus seiner Heimat 
mitgebracht, sondern gleich eine 
ganze CD, auf der er auch selbst 
geschriebene und komponiertes 
Marienlied in indischer Sprache, als 

Dank für die Spenden präsentierte. 
Die Bläsergruppe unter Leitung 
von Matthias Friedrich, hatte 
Marienlieder mit Blasinstrumenten 
klangvoll eingebracht. Die 
Musikstücke durchdrangen die Stille 
eindrucksvoll von der Empore aus 
bis in den Chor der Kirche.
Der klare, reine Klang der 
Sopranstimme von Alona Kuz-
menko verzauberte die Besucher. 
Mit Liedern aus ihrer Heimat, 
der Ukraine, reichte sie in 
Stimmregionen, die man nur sehr 
selten zu hören bekommt. Mit 
Geschichten über Maria fand Bettina 
Rubel einen verbalen Übergang der 
musikalischen Stücke. Und auch die 
Besucher wurden bei gemeinsam 
gesungenen Marienlieder als 
Mitwirkende einbezogen. 
Begleitet wurden sie, wie auch 
die Gesangsgruppe, von Organist 
Michael Lutz. Die Gesangsgruppe 
des Volkstrachtenvereins servierte 
Lieder für Maria am heiligen Tag. 
Lieder die vielstimmig und kräftig 

durch das Kirchenschiff hallten. 
Lieder wie „Wenn ich ein Glöcklein 
wär`“ und „Schwarze Madonna“ 
zauberten dem ein oder anderen 
eine leichte Gänsehaut und feuchte 
Augen der Rührung. Nach dem Dank 

an alle Akteure lud Bettina Rubel 
zum gemütlichen Beisammensein 
in die Zecher-Halle ein.

Text und Bild: Joachim Beez

Eindrucksvolles Mariensingen des Volkstrachtenverein 
„Zechgemeinschaft“ in Neukenroth

Das Mariensingen des Volkstrachtenvereins „Zechgemeinschaft“ 
Neukenroth in der Pfarrkirche in Neukenroth begeisterte und berührte die 
Besucher eindrucksvoll. 

Stockheim – Am Fest „Mariä 
Aufnahme in den Himmel“ werden 
Kräuter- und Wurzbüschel von den 
Frauen des kath. Frauenbundes 
verkauft, die im anschl. Gottesdienst 
feierlich gesegnet werden. Die 
Kirche feiert das Fest “Mariä 
Himmelfahrt“ am Ende des 
Sommers und trägt zu Ehren Marias 
mit der Kräuterweihe die Gaben 
der Natur in ihren Gottesdienst 
hinein. Seine Ursprünge hat die 
Kräuter- oder Wurzbüschelweihe 
in einem vorchristlichen Erntefest 

und entstand aus der Vorleibe 
der Germanen für heil- und 
zauberkräftige Kräuter. Auch für 
die neubekehrten Christen waren 
die Heilkräfte der Pflanzen wichtig. 
Die Wirkung sollte von heidnischem 
Zauber befreien. Der alte Brauch 
der Kräuterweihe hat sich aus 
verschiedenen Legenden um Maria 
entwickelt. Bei der legendären 
Graböffnung Mariens fanden die 
Apostel dort Lilien und Rosen, 
vor Marias Grab wuchsen die 
Lieblingskräuter der Gottesmutter. 

Meist sind es die Frauen und Mütter, 
die die Kräuter zusammensuchen 
und binden, um sie zur Weihe mit 
in den Gottesdienst zu nehmen. In 
der Pfarrgemeinde St. Wolfgang in 
Stockheim findet dieser Brauch viel 
Anklang und Interesse. 
Die Frauen des kath. Frauenbundes 
mit ihrer Vorsitzenden Angela 
Fugmann und Kirchenpflegerin 
Elvira Ludwig sammeln Kräuter, 
die zusammen mit verschiedenen 
Getreidesorten zu einem Strauß 
gebunden werden. Früher sollte 
der Strauß oder Wurzbüschel 3x3 
oder bis 77 Kräuter enthalten, 
heute sind es wenigstens sieben. 
Vor dem Gottesdienst werrden 
die Kräutersträuße zu Gunsten 
der Kirche verkauft. Nach der 
Weihe durch Pater Ignatiuos im 
Festgottesdienst werden die Kräuter- 
und Wurzbüschel nach Hause 
getragen und bekommen einen 
besondern Platz, früher war es der 
Herrgottswinkel oder am Marienbild. 
Diakon Wolfgang Fehn dankte den 

Frauen des Frauenbundes für die 
Belebung dieses Brauches.

Text und Bild: Wolfgang Fehn

120 Kräuterbüschel für die Kirche gebunden

Die Frauen des Frauenbundes 
beim Verkauf Ihrer gebundenen 
Kräuterbuschen vor dem Gotteshaus. 
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Allerheiligen
Das Andenken bewahren...

Mit dem Tod eines geliebten Menschen  
verliert man vieles,  

niemals aber  
die gemeinsam verbrachte Zeit!
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Stockheim – Die Bergwerksge-
meinde Stockheim freut sich über 
eine großherzige Spende, von der 
Sparkasse Kulmbach-Kronach. 
Vorstandsvorsitzender Harry Weiß 
überbrachte höchstpersönlich den 
symbolischen Scheck über 1.800 
Euro und überreichte diesen an 2. 
Bürgermeister Rudi Jaros. 
Die stattliche Spende dient der An-
schaffung von mehreren Biertisch-
garnituren. 
Vor einiger Zeit sei Bürgermeister 
Daniel Weißerth an ihn mit der Bit-
te herangetreten, man möge doch 
die Vereine bei der Durchführung 
der Kinderferienwoche in der Berg-
werksgemeinde unterstützen. 
Die örtlichen Vereine geben sich all-
jährlich viel Mühe, um ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm für 
die Kinder zu erstellen das immer 
mehr Resonanz finde und sich gro-
ßer Beliebtheit erfreut. 

Die Praxis habe gezeigt, dass dazu 
Tische und Sitzgelegenheiten feh-
len und da die meisten Veranstal-
tungen in freier Natur stattfinden, 
wären für Rast und Spielgelegen-
heiten Tische und Sitzbänke ange-
bracht und eine Erleichterung in der 
Durchführung. 
Durch die Anschaffung von Fest-
zeltgarnituren ist man flexibel und 
könne den Vereinen helfen, wo Be-
darf besteht. 
Für die Sparkasse Kulmbach-Kron-
ach und ihre verantwortlichen Vor-
standsmitglieder sei dieser Wunsch 
zugleich Auftrag gewesen, denn 
man helfe schon immer ehren-
amtlich engagierten Vereinen und 
Verbänden, wann immer es geht. 
So auch in der Bergwerksgemeinde 
Stockheim. 2. Bürgermeister Rudi 
Jaros dankte im Namen der Ge-
meinde Stockheim und aller Vereine 
für diese sinnvolle Ausstattung. 

Die Gemeinde könne nun bei Be-
darf den Vereinen die Biertischgar-
nituren für ihre Veranstaltungen 
unkompliziert und flexibel auslei-

hen für den Ort, an dem die Veran-
staltung stattfindet.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Sparkasse Kulmbach-Kronach unterstützt Vereine 
für Ferienprogramm

Symbolische Scheckübergabe durch Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse 
Kulmbach Kronach, Harry Weiß (rechts) an 2. Bürgermeister Rudi Jaros. Die 
Übergabe fand am Kunstrasensportplatz des FC Stockheim statt, an dem 
gerade ein Erste-Hilfe-Kurs durch die BRK- Bereitschaft und verschiedene 
Spiele im Zuge des Ferienprogramms stattfanden. Ein Beispiel wofür 
Tische und Sitzgarnituren für Spiele und Rast angebracht sind. Auch der 
überregional bedeutsame Kunstrasensportplatz wurde durch eine Spende 
der Sparkasse unterstützt, informierte Harry Weiß.

Annahmeschluss  
November-Ausgabe: 18.10.2023

Erscheinung: 02.11.2023


